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Weil intelligentes Puffermanagement höchste Effizienz sichert.

Warum Vaillant?
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Als Komplettanbieter für effiziente Systemlösungen erfüllt Vaillant die 

Bedürfnisse und Wünsche von Menschen, die weiterdenken. Menschen, 

die mehr wissen und besser leben wollen. Menschen, die einen sparsamen 

Umgang mit Ressourcen und eine hohe Lebensqualität miteinander ver-

binden wollen. 

Bei Vaillant hat die Entwicklung zukunftsweisender, effizienter Technik 

eine lange Tradition. Daher setzt sich Vaillant nicht nur für die Nutzung 

erneuerbarer Energien ein, sondern optimiert das Zusammenspiel aller 

Komponenten des Heizungssystems. So steht beim intelligenten Puffer-

management der multifunktionale Schichtenspeicher allSTOR im Zentrum 

der Wärme. Mit Hightech sorgt er für höchste Effizienz bei der Nutzung 

regenerativer Energien.

Vaillant erfüllt die hohen Qualitätsanforderungen vom Verband Austria Solar 

und hat das Austria Solar-Gütesiegel für all seine Solarprodukte erhalten. 

Anforderungen, die erfüllt sein müssen:

• 10 Jahre Materialgarantie auf alle Vaillant Sonnenkollektoren

• 5 Jahre Materialgarantie auf alle Vaillant Solarspeicher

• Leicht verständliche Montageanleitungen und technische

 Unterlagen für Monteur und Kunden

• Umweltfreundlichkeit (FCKW- und HFCKW-frei)

Vaillant Solarkollektoren sind alle Solar-Keymark zertifiziert und 

entsprechen somit allen Europäischen Normen. 

Vaillant ist die Marke, die schon jetzt Antworten auf die Fragen der Zukunft 

hat. Weil Vaillant weiterdenkt.

System allSTOR MSS
Multifunktionales Schichtenspeichersystem

Jahre
Kollektor

Materialgarantie

10 5
Jahre

Solarspeicher
Materialgarantie
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Schichtenspeicherprinzip.

Während herkömmliche Warmwasserspeicher das gesamte 

Wasservolumen gleichmäßig erwärmen, setzt der neue 

Schichtenspeicher allSTOR von Vaillant auf ein Phänomen 

der Physik: Kaltes Wasser ist wegen seiner höheren Dichte 

schwerer als warmes Wasser. Wird nun im Speicher warmes 

über kaltes Wasser geschichtet, kommt es zu keiner Vermi-

schung.

Ganz unten im Pufferspeicher liegt das schwere kalte Was-

ser. In der Mitte lagert ein Vorrat warmen Wassers für den 

Heizungskreislauf. Darüber befindet sich eine heiße Schicht 

mit welcher der Speicher jederzeit ausreichend Warmwasser 

für ein Bad oder eine Dusche zur Verfügung stellen kann. 

Ein flexibles System
für alle Komponenten

Bedarfsgrechte Verteilung wertvoller Energie

Wird für Heizung oder Warmwasserbereitung Wärme benötigt, 

entnehmen die jeweiligen hydraulischen Komponenten das 

erforderliche Heizungswasser aus den dafür vorgesehenen 

Zonen im Pufferspeicher. Das nach der Nutzung abgekühlte 

Wasser wird im unteren Bereich des Speichers wieder 

eingeschichtet. In der außen am Speicher angebrachten 

Trinkwasserstation wird Warmwasser bedarfsgerecht und 

energiesparend in einem Plattenwärmetauscher erwärmt. 

Sensible Sensoren und modulierende Pumpen sorgen auch 

bei wechselnden Zapfmengen jederzeit für eine gleich blei-

bende Warmwassertemperatur. 

Als Wärmequellen dienen dem Speicher entweder ein exter-

nes Heizgerät und/oder die Solarstation des Speichers. Diese 

beschickt den Pufferspeicher mit der gewonnenen Wärme 

aus den Sonnenkollektoren und schichtet diese in der obe-

ren Zone des Speichers ein. Die Solarstation des allSTOR 

ist mit einer eigenen Regelung ausgestattet. Durch diverse 

Sensoren im Solarkreislauf zu den Kollektoren und eine 

modulierende Hocheffizienzpumpe kann sie den Solarertrag 

gegenüber herkömmlichen Solaranlagen um bis zu zehn 

Prozent steigern. 

Effizienz durch Hightech 

Das intelligente Speichermanagement sichert maximalen 

Solarertrag, optimale Laufzeiten der Heizgeräte und sorgt 

so für eine hohe Effizienz. So kann zum Beispiel Sonnen-

energie tagsüber gesammelt und später für die Brauchwas-

serbereitung oder Heizung genutzt werden. Damit über-

nimmt der neue Schichtenspeicher allSTOR eine zentrale 

Funktion in Heizsystemen auf Basis regenerativer Energien. 

Als Wärmezentrale speichert er Energie aus verschiedenen 

Quellen und stellt sie bedarfsgerecht bereit. Der multifunk-

tionale Schichtenspeicher allSTOR wird als flexibles System 

angeboten. Der Speicher ist in Größen von 300 bis 2.000 

Litern erhältlich. Die Solar- und die Trinkwasserstation kön-

nen optional direkt am Speicher oder an der Wand befestigt 

werden. Damit eignet sich der allSTOR zur Nutzung aller 

gängigen Wärmeerzeuger und regenerativer Energiequellen 

in Einfamilienhäusern bis hin zu Großobjekten.

allSTOR Multispeicher



Heißwasser im Haushalt

Wasseranschluss

SolarstationSolarkollektor

Pelletsheizkessel, 

Wärmepumpe oder 

Gas-/Ölheizgerät 

 

Heizkreislauf

Trinkwasserstation
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Pufferspeichersystem allSTOR

Dass sich kaltes und warmes Wasser im Speicher nicht vermischen, ist ein Gesetz der Physik. Kaltes Wasser 

ist schwerer als warmes und strebt deshalb nach unten. Wird das warme direkt im oberen Bereich des Speichers 

über dem kalten Wasser eingeschichtet, ist es an seinem „Ziel“ angekommen und bleibt, wo es ist. Zwischen 

kaltem und warmem Wasser bildet sich eine nur schwer zu überwindende Trennschicht.



Puffer-Schichtenladespeicher
für Kombination verschiedener Energiequellen

Pufferspeichersystem allSTOR

Das eigentliche Herzstück des Pufferspeichersystems

allSTOR ist der Schichtenspeicher VPS/2. Der Pufferspei-

cher aus Qualitätsstahl ist außen mit einer Schutzlackie-

rung versehen. Er wird mit Wärme eines oder mehrerer 

Wärmeerzeuger und ggf. von einer Solarladestation ge-

speist. Der Pufferspeicher verfügt über ein spezielles 

Leitwerk und Prallbleche, die eine optimale Schichtung des 

Wassers von oben (warm) nach unten (kalt) sicherstellen. 

Eine starke und enganliegende Wärmedämmung minimiert 

den Wärmeverlust und erlaubt Temperaturen bis 95 °C im 

Speicher.

Der allSTOR dient als Zwischenspeicher für Heizwasser 

zum Weitertransport an die Heizkreise bzw. an eine Frisch-

wasserstation zur Bereitung von Warmwasser. Je nach er-

rechnetem Warmwasser- und Wärmebedarf sowie Art der 

Nachheizung können Pufferspeicher von 300 bis 2.000 

Liter Inhalt eingesetzt werden.

Pufferspeicher allSTOR auf einen Blick

• Kompakter Puffer-Schichtenladespeicher für die Kombi-

nation verschiedener Wärmequellen wie Wärmepumpe, 

Pellets, Stückholzkessel, Solar, Gas und Öl

• Hygienische Trinkwasserbereitung durch optionale 

Trinkwasserstation

• Optionale Solarstation für solare Warmwasser-

bereitung und Heizungsunterstützung

• Erhältlich mit einem Speichernenninhalt von 

295, 500, 765, 930, 1480 und 1900 Litern

• Zweigeteilte Isolierung, Montage ist auch nach der 

Verrohrung möglich 

•  Technische Daten siehe Seite 14

 

Puffer-Schichtenspeicher allSTOR VPS/2 Montagebeispiel mit Wärmepumpe geoTHERM und 
Solarsystem auroTHERM

Auch Kombinationen mit 
Heizgeräten Pelletskessel 
renerVIT, Gasgeräte ecoTEC, 
ecoVIT, ecoCRAFT und Ölge-
räte icoVIT sind möglich



Wartungshähne

Ventil

Pumpe

Hocheffizienz-Pumpe

Volumenstromsensor

Wasserdrucksensor

Temperaturfühler

Temperaturwächter

6 / 7

Intelligentes Puffermanagement

Das allSTOR-Pufferspeichersystem wird bedarfsgesteuert 

von verschiedenen Energiequellen geladen und die gespei-

cherte Wärme an die angeschlossenen Verbraucher verteilt. 

Das intelligente Puffermanagement sichert maximalen So-

larertrag, optimale Laufzeiten der Heizgeräte und sorgt so 

für eine hohe Effizienz. So kann zum Beispiel Sonnenener-

gie tagsüber gesammelt und später für die Brauchwasser-

bereitung oder Heizung genutzt werden.

Das System allSTOR: alle Systemvorteile auf einen Blick:

• Jede Komponente hat ihre eigene Regelung und kann 

somit auch im stand-alone-Betrieb verwendet werden

• Solarstation und Trinkwasserstation können direkt am 

Pufferspeicher steckerfertig montiert werden.

• Die Regelung der Solarstation und die Einbauten im 

Pufferspeicher erlauben optimale Nutzung und Speiche-

rung jeder Solarenergie, unabhängig vom thermischen 

Niveau

• Systembaukasten für vereinfachte Systemauswahl

• attraktives Design
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Solarladestation für allSTOR Pufferspeichersystem

Die Solarladestation VPM S sorgt für den Wärmetransport 

vom Kollektorfeld zum Pufferspeicher. Die Solarladestation 

mit integriertem Regler VPM S enthält alle für ihren Betrieb 

notwendigen Sensoren, Aktoren und eine Elektronik, sowie 

eine Spül-, Luftabscheide- und Sicherheitseinrichtung. 

Die zusätzliche Installation eines Kollektorsensors oder 

eines Speichersensors entfällt. Die Solarladestation regelt 

den notwendigen Volumenstrom selbständig (es sind keine 

Einstellungen nötig). Bei Bedarf können einige Parameter 

über die Regler VRS 620/3 und vrDIALOG 810/2 oder 

vrnetDIALOG eingestellt werden.

Die Solarladestation ist mit einem Näherungssensor aus-

gestattet. Sobald Sie sich der Solarladestation nähern, 

wird das Display beleuchtet und schaltet sich nach einigen 

Sekunden automatisch wieder ab. Dies ist nicht nur kom-

fortabel, sondern spart auch Energie.

Solarladestation auf einen Blick

• Abhängig von der Größe des Kollektorfeldes stehen zwei 

Leistungsgrößen VPM 20 S und VPM 60 S zur Verfügung 

• Direkte Montage am Pufferspeicher allSTOR VPS/2 

oder als Wandaufbau

• Auf dem Dach wird kein Kollektorfühler benötigt

• eBus Systemschnittstelle zur Kommunikation mit 

Vaillant Regler 620/3 und vrnetDIALOG

• Alle Einstellungen erfolgen automatisch 

• „Echter“ Wärmemengenzähler und Anzeige des Solarer-

trags - erfüllt. u.a. die Förderkriterien des Landes OÖ

• Eigenständige Regelung des notwendigen 

Volumenstroms

• Hocheffizienzpumpe für den Solarladekreis

• Entlüftung im Betrieb mit eingebautem Entlüfter

• Automatische Frostschutzfunktion

•  Technische Daten siehe Seite 15

Solarladestation VPM S

Puffermanagement
auf höchstem Niveau



Solarladestation und Trinkwasserstation

Trinkwasserstation für allSTOR Pufferspeichersystem

Die Trinkwasserstation stellt bedarfsgerecht hygienisches 

Warmwasser bereit. Das Warmwasser wird im Durchlauf-

prinzip erwärmt. Die Wärme des Heizwassers im Puffer-

speicher wird mittels eines Plattenwärmetauschers im 

Gegenstromprinzip an das Warmwasser übertragen.

Die Trinkwasserstation VPM W hat alle für ihren Betrieb not-

wendigen Sensoren und Aktoren in einer eigenen Elektronik 

integriert. Sie stellt eine Warmwassertemperatur von z.B. 

50 °C bereit. Weiere Einstellmöglichkeiten bietet ein optio-

naler Solarsystemregler auroMATIC 620/3.

Trinkwasserstation auf einen Blick

• Abhängig von der erforderlichen Warmwasserleistung 

stehen zwei Leistungsgrößen VPM 20/25 W und 

VPM 30/35 W zur Verfügung. 

• Direkte Montage am Pufferpeicher allSTOR VPS/2 

oder als Wandaufbau

• eBus Systemschnittstelle zur Kommunikation mit 

Vaillant Regler 620/3 und vrnetDIALOG

• Betrieb auch ohne zusätzliches Regelgerät möglich

• Verbrühschutz (Wassertemperatur < 60°C)

• Automatische Volumenstromanpassung für 

konstante Warmwassertemperaturen

• Automatische Entlüftung und Frostschutzfunktion

•  Technische Daten siehe Seite 15

Trinkwasserstation VPM W
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Der Vaillant Vakuum-Röhrenkollektor auroTHERM exclusiv 

ist die erste Wahl für alle, die die Sonnenenergie bestmög-

lich auch zum Heizen nutzen wollen.

Die runde Lösung für höchste Effizienz

Die Konstruktion des auroTHERM exclusiv ist ausgereift: 

Auch der kleinste Sonnenstrahl wird über die hinter den 

Röhren liegenden Spiegel zum Absorber geleitet. Das 

heißt, auch bei schräg stehender Sonne erzielt der Vakuum-

Röhrenkollektor gleichbleibend hohe Solarerträge und 

insgesamt die größtmögliche Energieausbeute. Dies ist 

speziell in den Wintermonaten von großer Bedeutung.

Der größte Nutzen für Projekte jeder Größe

Der auroTHERM exclusiv ist mit sechs bzw. mit zwölf 

Röhren erhältlich, die flexibel kombinierbar sind. Dies ist 

für Einfamilienhäuser ebenso perfekt wie für Großprojek-

te: Zum einen lässt sich mit den nur 70 cm bzw. 140 cm 

breiten Kollektoren jede freie Dachfläche optimal nutzen, 

zum anderen können sie in Reihe zusammengeschaltet 

werden: auf bis zu 14 m2.

Die geniale Technik für einfache Montage

So hoch der Ertrag mit dem auroTHERM exclusiv auch ist, 

so niedrig ist sein Gewicht. Ein komplett vormontierter 

Kollektor wiegt nur 19 kg bzw. 37 kg. Zusammen mit der 

einfachen Verbindungstechnik und dem einheitlichen

Vaillant Montagesystem macht dies die Installation beson-

ders leicht, schnell und flexibel. 

auroTHERM exclusiv auf einen Blick:

• Vakuum-Röhrenkollektor mit sechs oder zwölf Röhren

• Solare Warmwasserbereitung/Heizungsunterstützung

•  Aufdach- oder Flachdachmontage, flexible Möglich  keiten 

nebeneinander und übereinander

•  VTK 570/2: sechs Röhren, Bruttogewicht 19 kg,

Aperturfläche 1 m2, Bruttofläche 1,16 m2

•  VTK 1140/2: zwölf Röhren, Bruttogewicht 37 kg,

Aperturfläche 2 m2, Bruttofläche 2,30 m2

Höchste Solarerträge 
kommen aus der Röhre.

Gewinner des Red Dot 
Design Awards 2009

Jahre
Kollektor

Materialgarantie
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Solarsystem auroTHERM

Leistung made in Germany

Um Ihnen ebenso hochwertige, sowie Kollektoren mit dem 

besten Preis-/Leistungsverhältnis anbieten zu können, die 

in jeder Systemkombination effizient arbeiten, hat Vaillant 

die Flachkollektoren auroTHERM plus und auroTHERM 

entwickelt. Beide werden von Vaillant in Deutschland her-

gestellt. Und beide verfügen bei nur 38 kg Leichtgewicht 

über 2,51 m2 Brutto fläche.

auroTHERM plus: stark und schön

Für den hohen Solarertrag des auroTHERM plus sorgt vor 

allem die Laserverschweißung des Serpentinenabsorbers, 

denn sie gewährleistet eine hervorragende Wärmeübertra-

gung. Ein weiteres Plus ist das attraktive Antireflexglas: Es 

lässt 96 % der einfallenden Sonnenstrahlen zum Absorber 

durch, der die Lichtenergie in Wärme umwandelt. 

auroTHERM: solide und wirtschaftlich

Wie der auroTHERM plus besitzt auch der auroTHERM 

2,51 m2 Kollektorfläche. Damit lässt sich die staatliche 

Förderung optimal ausnutzen. Mit seinem stabilen Struk-

turglas erzielt auch der auroTHERM hohe Wirkungsgrade: 

eine solide, preiswerte Lösung.

Die harmonische Lösung für jedes Dach

Beide Vaillant Flachkollektoren sind nicht nur effizient, 

sondern auch elegant: auroTHERM plus und auroTHERM 

sind in horizontaler wie in vertikaler Ausführung erhält-

lich. So können sie optimal an jedes Dach angepasst 

werden. Dank ihrer Slimline-Konstruktion werden sie har-

monisch ins Dach integriert und bilden dort eine durchge-

hend homogene Einheit. Und mit ihren schwarz eloxierten 

Aluminiumrahmen ohne zusätzliche Rahmeneinfassung 

sehen sie so gut aus, dass alle Nachbarn staunen werden. 

Die Solarflachkollektoren auf einen Blick:

•  Horizontale und vertikale Ausführung

•   auroTHERM plus: 3,2 mm starkes Antireflexglas

mit 96 % Lichtdurchlässigkeit

•   auroTHERM: 3,2 mm dickes Strukturglas 

mit 91 % Lichtdurchlässigkeit

•   Serpentinenabsorber aus Aluminiumblech 

und Kupferrohr

•  Hocheffiziente Rückseitenwärmedämmung

Jahre
Kollektor

Materialgarantie

10

die Kraft der Fläche

So effizient wie elegant: 

Für sein ansprechendes Design wurde der auroTHERM plus mehrfach ausgezeichnet.
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Ein Montagesystem für alle:

Machen Sie es sich leicht!

Wenn es an die Installation geht, lassen sich die Vaillant 

Flachkollektoren mit ihrem speziellen Rahmenprofil, ihrem 

geringen Gewicht und ihrer niedrigen Bauhöhe besonders 

leicht handhaben. Und auch der Vakuum-Röhrenkollektor 

auroTHERM exclusiv gelangt – dank serienmäßiger Trans-

porthilfe – ganz leicht aufs Dach.

Das neue, einheitliche Vaillant Montagesystem macht die 

Installation der Solarkollektoren schneller, einfacher und 

sicherer denn je. Für die komplette Montage wird nur ein 

Werkzeug gebraucht. Da gibt es keine Kleinteile auf dem 

Dach, sondern nur ein einziges Befestigungselement für 

die Kollektorschiene und den Kollektor. 

Ganz gleich, ob es sich um Röhren- oder Flachkollektoren 

handelt: Das Vaillant Montagesystem ist für alle da.

Für jede Dachkonstruktion ...

Die Montagemöglichkeiten sind vielfältig und vielseitig. 

So kann praktisch jedes Dach – auch bei kritischen Platz-

verhältnissen – für hohe Solarerträge genutzt werden. 

Der Flexibilität zuliebe fertigt Vaillant die Flachkollektoren 

auroTHERM plus und auroTHERM in horizontaler und in 

vertikaler Ausrichtung. Und alle Vaillant Kollektoren, auch 

der auroTHERM exclusiv, lassen sich nebeneinander oder 

übereinander anordnen und mit dem neuen Montagesys-

tem optimal ausrichten. 

... die durchdachte Konstruktion

Die hydraulische Verbindung zwischen den Kollektoren 

wird schnell und einfach komplett ohne Werkzeug herge-

stellt: bei den Flachkollektoren durch einfache Steckver-

bindung mit Clipsicherung. Die vier seitlichen Anschlüsse 

sind flexibel verwendbar. Bei den komplett vormontierten 

Röhrenkollektoren erleichtert die Quetschring-Verschrau-

bungstechnik die hydraulische Verbindung. Auch hier 

sind Vor- und Rücklauf wechselseitig anschließbar. Dank 

trockener Anbindung ist übrigens im Bedarfsfall ein Röh-

renwechsel möglich, während das System betriebsbereit 

bleibt.

Und so wird die Leistung verankert:

Bei der Aufdachmontage gewährleisten drei verschiedene 

Dachanker die optimale Installation. Sie lassen sich wahl-

weise am Dachsparren befestigen oder in die Dachpfanne 

einhängen. Das reduziert den Planungs- und Arbeitsauf-

wand erheblich. Durch das neue, auf den Dachankern 

bereits vormontierte Schraub-Feder-System wird der 

Kollektor einfach und schnell – aber unverrückbar – mit 

der Montageschiene verbunden, und dies mit nur einem 

Werkzeug! 

Dachanker für alle Dachziegeltypen

1. Sonderanwendungen

2. Pfannentyp P (standardgewellter Dachziegel)

3. Pfannentyp S (Schindeln und Biberschwanz)

1

2

3

So einfach kann es sein.

Solarmontagesystem



Systemkombinationen
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System allSTOR
Kombinierbar mit allen Wärmeerzeugern und Energiearten

Bestens kombiniert

Das allSTOR-System ist ein Pufferspeichersystem für re-

generative und konventionelle Energien verschiedenster 

Art. Neben der Einbindung des Vaillant Solarsystems 

auroTHERM können alle Vaillant Wärmeerzeuger als 

Nachheizgeräte eingesetzt werden. Die Leistung des/der 

Heizgeräte(s) kann bis zu 160 kW betragen.

Nachheizgeräte 

Z. B.: alle Vaillant Heizungswärmepumpen geoTHERM, 

Vaillant Pellets-Heizkessel renerVIT, Blockheizkraftwer-

ke ecopower, Vaillant Gas-Brennwertgeräte ecoTEC / 

ecoVIT / ecoCRAFT, Vaillant Öl-Brennwertgeräte icoVIT 

und Vaillant Gas Heizwertgeräte atmoTEC / turboTEC /

atmoVIT / atmoCRAFT.

Solarkollektoren

Gasheizgeräte

sonstige Erneuerbare Energien

Pelletskessel und 
Stückholzkessel

Wärmepumpen

Ölheizgeräte



Pufferspeicher allSTOR Einheit VPS

300/2

VPS

500/2

VPS

800/2

VPS

1000/2

VPS

1500/2

VPS

2000/2

Speichernenninhalt l 295 500 765 930 1480 1900

Zul. Betriebsüberdruck heizungsseitig bar 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0

Heizwassertemperatur, max. °C 95 95 95 95 95 95

Bereitschaftsenergieverbrauch 
(nach DIN 4753-8)

kWh/24h 1,9 2,6 3,4 3,85 5,15 6,25

Leistungskennzahl N L   bei 6/10 ab 17 kW zuge-
führter Wärmeleistung (Wärmepumpe) 2) 3)

2/4/4 2,5/4/5 2,5/4/5 3/4,5/5 3/4,5/5 4/5/5

Leistungskennzahl N L   bei 10/5 ab 20 kW zuge-
führter Wärmeleistung (sonstige Heizgeräte) 2) 4)

5,5/7/7 5,5/7/7 5,5/7/7 5,5/7/7 5,5/7/7 5,5/7/7

Einmalige Schüttleistung bei Aufheizung auf
60°C/70°C (für Wärmepumpen) 5)

l 121/157 197/255 306/397 369/477 587/759 750/970

Einmalige Schüttleistung bei Aufheizung auf 
60°C/70°C (für sonstige Heizgeräte) 6)

l 172/227 290/382 444/585 541/711 860/1132 1101/1448

Aufheizzeit Bereitschaftsteil von 30 auf 60°C 
bei 6/10/65 kW (Wärmepumpe)

min 36/22/3 56/35/5 91/56/8 110/66/10 175/105/16 223/132/21

Aufheizzeit Bereitschaftsteil von 30 auf 60°C 
bei 10/80/160 kW (div. Heizgeräte)

min 30/4/2 51/6/3 78/10/5 95/12/6 151/19/9 194/24/12

Vor- und Rücklaufanschluss R 1 1/4 R 1 1/4 R 1 1/4 R 1 1/2 R 1 1/2 R 1 1/2

Anschlüsse Solarstation G 3/4 G 3/4 G 3/4 G 3/4 G 3/4 G 3/4

Anschlüsse Trinkwasserstation G 1 G 1 G 1 G 1 G 1 G 1

Geräteabmessungen

Höhe mit Wärmedämmung mm 1786 1805 1835 2175 2187 2308

Höhe ohne Wärmedämmung mm 1685 1705 1770 2110 2120 2245

Durchmesser mit Wärmedämmung mm 680 820 960  960 1170 1270

Durchmesser ohne Wärmedämmung mm 500 650 790 790 1000 1100

Kippmaß mm 1696 1730 1815 2134 2200 2310

Gewicht (befüllt) kg 370 590 890 1060 1680 2110

Gewicht (leer) kg 70 90 120 130 190 210
1) inkl. Entlüftungsmuffe
2) bei Verwendung einer Trinkwasserstation VPM W 20/25 oder VPM W 30/35
3) bis einschließlich einer NL-Zahl von 2 kann eine VPM W 20/25 verwendet werden, darüber VPM W 30/35
4) bis einschließlich einer NL-Zahl von 4 kann eine VPM W 20/25 verwendet werden, darüber VPM W 30/35
5) Rücklauf Heizgerät am Anschluss 6
6) Rücklauf Heizgerät am Anschluss 8
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Technische Daten 

Trinkwasserstation Einheit VPM 20/25 W VPM 30/35 W

Warmwasserleistung bei 60°C l/min 20 30

Leistungskennzahl NL nach DIN 4708 Teil 3 1) 3 5

Nennleistung kW 49 73

Warmwasserleistung bei 65°C l/min 25 35

Leistungskennzahl NL nach DIN 4708 Teil 3 1) 2) 4 7

Nennleistung kW 60 85

Warmwassertemperatur °C 40-60 40-60

Temperatur bei Legionellenprogramm °C 70 70

Zul. Betriebsüberdruck heizungsseitig bar 3 3

Zul. Betriebsüberdruck warmwasserseitig bar 10 10

Restförderhöhe der Pumpe mbar 150 150

Elektroanschluss 230 V/50 Hz 230 V/50 Hz

Max. elektr. Leistungsaufnahme Station W 93 93

Max. elektr. Leistungsaufnahme Zirkulationspumpe W 25 25

Vor- und Rücklaufanschluss Warmwasser DN 20, G1 AG DN 20, G1 AG

Kaltwasseranschluss DN 20, G1 AG DN 20, G1 AG

Warmwasseranschluss DN 20, G1 AG DN 20, G1 AG

Zirkulationsanschluss DN 20, G1 AG DN 20, G1 AG

Höhe mm 750 750

Breite mm 450 450

Tiefe mm 250 250

Gewicht kg 19 20
1) Bei einer Warmwassertemperatur von 45°C, Kaltwassertemperatur von 10°C und Speichertemperatur von 65°C 
2) Bei reserviertem Puffervolumen für Warmwasser von 150 Liter (VPS 500/2) und einer Heizkesselleistung von min. 23 kW 
3) Bei reserviertem Puffervolumen für Warmwasser von 260 Liter (VPS 800/2) und einer Heizkesselleistung von min. 18 kW

Solarstation Einheit VPM 20 S VPM 60 S

Solarkollektorfläche m² 4-20 20-60

Wärmeüberträger 20 Platten 48 Platten

Max. Solarflüssigkeitstemperatur °C 130 130

Max. Wassertemperatur °C 95 95

Zul. Betriebsüberdruck solarseitig bar 6 6

Zul. Betriebsüberdruck sekundär bar 3 3

Vor- und Rücklauf Solarkreis R 3/4 R 3/4

Vor- und Rücklauf Pufferspeicherkreis G 3/4 G 3/4

Elektroanschluss 230 V/50 Hz 230 V/50 Hz

Max. elektr. Leistungsaufnahme Solarstation W 150 150

Max. elektr. Leistungsaufnahme Solarpumpe W 65 65

Max. elekt. Leistungsaufnahme Pufferladepumpe W 75 75

Schutzart IP 20 IP 20

Höhe mm 750 750

Breite mm 450 450

Tiefe mm 250 250

Gewicht kg 21 21
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Werkskundendienst-Stützpunkte

   Verkauf, Beratung und Ersatzteilverkauf

● Techniker

 s Schulungszentrum

  Schauraum

Der Vaillant Werkskundendienst 

mit mehr als 240 Mitarbeitern ist täglich von 0 bis 24 Uhr erreichbar. 

Vaillant Techniker sind 365 Tage für Sie unterwegs, sonn- und feiertags, österreichweit.

Telefon 05 7050-2100*

Vaillant Vertriebsbüros

1230 Wien, Forchheimergasse 7, Telefon 05 7050-1000*, Telefax 05 7050-1199*

4050 Traun, Egger-Lienz-Straße 4, Telefon 05 7050-4000*, Telefax 05 7050-4199*

5020 Salzburg, Reichenhaller Straße 23A, Telefon 05 7050-5000*, Telefax 05 7050-5199*

6020 Innsbruck, Fritz Konzertstraße 6, Telefon 05 7050-6000*, Telefax 05 7050-6199*

8020 Graz, Karlauer Gürtel 7, Telefon 05 7050-8000*, Telefax 05 7050-8199*

*zum Regionaltarif österreichweit (bei Anrufen aus dem Mobilfunknetz ggf. abweichende Tarife - 
 nähere Information erhalten Sie bei Ihrem Mobilnetzbetreiber)

Vaillant Services
Ihr zuverlässiger Partner vor Ort.

Vaillant Group Austria GmbH 

Forchheimergasse 7      1230 Wien      Telefon 05 7050-0      www.vaillant.at      info@vaillant.at


